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Wochen vom 07.10. bis einschl. 22.10.2023 
 
Sa. 07.10. Unsere liebe Frau vom Rosenkranz  Herz-Mariä-Samstag 
Vorabendmessen: Hausen 17.30h, Schmidt 19.00h 
 
So. 08.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
Und der Friede Gottes, der alles Verstehen übersteigt, wird eure Herzen und 
eure Gedanken in Christus Jesus bewahren. (Phil 4,7) 
Sonntagsmessen: Vlatten 9.30h (Kirmes), Heimbach 11.00h 
Nideggen 9.30h WGF, 17.00h kirchenmusikal. Konzert 
 
Di. 10.10. 
  9.30 Uhr Bürostunde 
 
Mi. 11.10. Hl. Johannes XXIII. 
Frauenwallfahrt der Frauen von Hergarten und Vlatten nach Mariawald 
 
Sa. 14.10. Hl. Kallistus I. 
17.30 Uhr Vorabendmesse 
Vorabendmesse Schmidt 19.00 Uhr 
 
So. 15.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 
Sag den Eingeladenen: Siehe, mein Mahl ist fertig, alles ist bereit. Kommt 
zur Hochzeit! (Mt 22,4) 
Sonntagsmessen: Nideggen 9.30h, Heimbach 11.00h 
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Di. 17.10. Hl. Ignatius v. Antiochien 
  9.30 Uhr Bürostunde 
15.00 Uhr Seniorentreff im Bürgerhaus 
18.00 Uhr Werktagsmesse in der Kapelle Düttling 
 
Mi. 18.10. Fest hl. Lukas, Evangelist 
14.30 Uhr Strickkreis im Bürgerhaus 
 
Sa. 21.10. Hl. Ursula u. Gefährtinnen 
Vorabendmessen: Blens 17.30h, Schmidt 19.00h 
 
So. 22.10. 29. Sonntag im Jahreskreis Weltmissionssonntag 
So gebt dem Kaiser, was dem Kaiser gehört, und Gott, was Gott gehört! 
 (Mt 22,21) 
Sonntagsmessen: 9.30h Vlatten, 11.00h Heimbach, 11.00h Nideggen (Burghof) 
 
Sonntag der Weltmission 22. Oktober 2023 „Ihr seid das Salz der Erde  
Mt 5,13“- Gemeinsam für christliche Solidarität weltweit 
Die Kollekte am Weltmissionssonntag ist die größte Solidaritätsaktion der 
Katholiken weltweit. Mit Ihrer Spende stärken Sie ein weltweites Netzwerk, das 
wirksame und nachhaltige Hilfe in den ärmsten Regionen der Welt leistet. 
Einen Erklärfilm finden sie unter www.missio-hilft.de/erklaer-film. 
 
Vorabhinweis: 
An Allerheiligen ist die Gräbersegnung um 17.00 Uhr und anschl. die hl. Messe 
 
Gebet zum Sonntag der Weltmission 
O Jesus, 
wenn der Himmel explodiert 
und mit ihm Hoffnung und Vertrauen 
in Politiker, die ihr eigenes Volk verraten, 
wäre es leichter zu gehen als zu bleiben. 
Doch du sagst: Ihr seid das Salz der Erde. 
 
Sei du bei allen, die trotzdem bleiben 
und zu den Menschen gehen, 
um ihnen Licht zu bringen und zu essen, 
und ihnen zu sagen: 
Wir sind da und werden es auch bleiben! 
 
Sei bei den Frauen und Männern, 
die für die Jungen, Alten und Geflüchteten 
ihr eigenes Leid verbergen, 
weil sie alle Teil einer großen Familie sind 
und wissen: Wir sind das Salz der Erde. 
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Das steckt mich an und ich bitte: 
Hilf mir zu verstehen, 
dass auch ich die Welt lebendig machen kann. 
Und im Vertrauen auf dich 
hebe ich vorsichtig meine Hand und bin bereit. 
Denn: Auch ich bin das Salz der Erde.   (Ayline Plachta) 
 
 

Lourdes 10. bis 16. Juni 2024 

 

Pilgerreise mit dem Bus nach Lourdes – über Tours, Ars, Cluny und 

Nevers 

 

Liebe Freundinnen und Freunde von Lourdes, 

leider brach die schöne Tradition der Zug-Wallfahrt der Pilgernden des 

Bistums Aachen nach Lourdes ab, die gestaltet wurde von der 

Krankenbruderschaft Rhein-Maas und den Maltesern. Dies war bedingt durch 

Corona, die hohen Eisenbahnkosten und die organisatorischen Problemen der 

bisherigen Dachorganisation.  

Viele suchen trotzdem nach Möglichkeiten, wieder einmal zu ihrem 

Sehnsuchtsziel, der Grotte von Lourdes, im Rahmen einer geistlichen Reise zu 

gelangen. Denn Lourdes ist für viele Pilger ein unvergessliches Erlebnis. Das 

‘Abenteuer' Lourdes ist 'schön schwer'. Pilger wollen es gemeinsam bestehen, 

das Geheimnis des Glaubens dort besonders intensiv entdecken und einander 

mitteilen!  

Darum möchte ich hinweisen auf eine Wallfahrt, die ich als 

Bistumsbeauftragter für das Pilgern vom 10. bis 16. Juni 2024 per Bus anbiete 

und begleiten werde. Organisiert wird sie vom ‚Kreis der Freunde Roms e.V., 

Aachen‘. Diese Buswallfahrt bietet den Vorteil, neben Lourdes auf dem 

Hinweg auch Tours mit dem Grab des heiligen Martin kennenzulernen. 

Außerdem besuchen wir auf der Rückreise Ars, der Wirkungsstätte des 

heiligen Pfarrers Johannes Maria Vianney, außerdem die gewaltige 

Klosterruine von Cluny und das Grab der heiligen Bernadette in Nevers.  

Kosten: 1095,00 € (bei einer Mindestteilnehmerzahl von 30 Personen, 

Preisermäßigung bei höherer Teilnehmerzahl), Einzelzimmerzuschlag:  

290.00 €. 

Nähere Informationen und Anmeldung beim “Kreis der Freunde Roms“, 

Arlingtonstraße 39 in 52078 Aachen, Tel. 0241 47581318;  info@kdfr.de    

Internet: www.kdfr.de 

Mit guten Segenswünschen! 
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Ihr  Kurt Josef Wecker, Pfr. 

Wallfahrtsbeauftragter im Bistum Aachen 

 

 

Zum Weltmissionssonntag: 

Noch heute sprechen manche Menschen in Syrien Aramäisch, die Sprache 

Jesu. In den Bergen und Schluchten des Libanon suchten immer wieder 

verfolgte Christen Zuflucht. In beiden Ländern hat das Christentum eine lange 

Tradition. Doch der Krieg in Syrien und politisch-wirtschaftliche Krisen im 

Libanon bringen viele Christen dazu, ihre Heimat zu verlassen. Trotzdem 

suchen Menschen dort ihre jahrhundertalte Tradition zu bewahren. Dabei 

zeigen sie einen bemerkenswerten Widerstandsgeist. 

In der syrischen Wüste fand der Jesuit Pater Paolo Dall’Oglio vor 30 Jahren die 

Ruinen des jahrhundertealten Klosters Mar Musa. Er baute es wieder auf und 

gründete mit Gleichgesinnten eine Klostergemeinschaft. Über religiöse 

Grenzen hinweg schuf er einen Ort der Begegnung und des Friedens. Während 

des syrischen Bürgerkriegs verschwand Pater Paolo spurlos in Raqqa. Er hatte 

Geiseln aus den Fängen des IS retten wollen. Die Gemeinschaft blieb im 

Kloster. Jetzt hat nach Jahren des Krieges und der Isolation Mar Musa seine 

Pforten wieder geöffnet. 

„Ihr seid das Salz der Erde“: Unter diesem biblischen Leitwort aus der 

Bergpredigt im Matthäusevangelium rückt die missio-Aktion 2023 die 

Christinnen und Christen in Syrien und im Libanon in den Vordergrund. 

Frauen und Männer, die oftmals die Einzigen sind, die sich unter widrigsten 

Bedingungen, trotz zerstörter Infrastruktur, Unsicherheit und teilweise 

Kriegssituation, in den Dienst der Ärmsten und sozial Schwächsten stellen. 

  
 
 


